


QUALITÄTSMANAGEMENT

388 Betriebswirtschaftliche Blätter  07|2010

zigen Informationsquelle. Dadurch sparen 
sie wertvolle Zeit ein. Mithilfe individuell 
definierbarer Übersichten können sie sich 
zudem einen noch besseren Überblick über 
das Angebot schaffen. 

Die digitale Abwicklung des dreistufigen 
Anmeldeverfahrens zwischen Mitarbeiter, 
Führungskraft und Personalentwicklungs- 
referent erfolgt medial nahtlos und effizient. 
Führungskräfte und Mitarbeiter können den 
Status ihrer Anmeldung jederzeit online 
einsehen. Die Erfahrungen haben gezeigt, 
dass sich dadurch zeitintensive Rückfragen 
erheblich reduzieren. 

Schnelle Informationsverteilung 
Die genehmigten Anmeldungen werden zen-
tral von „Percos BC“ gesammelt und durch die 
Personalentwicklung koordiniert. Hinweise 
zu Terminüberschneidungen und Ausweich-
terminen, die automatische Überprüfung 
von Teilnahmevoraussetzungen sowie der 
Einbezug von Wartelisten helfen dabei. Frei 
gestaltbare E-Mail-Vorlagen erlauben eine 
einfache, schnelle Informationsverteilung. 
Ob es sich um eine Anmeldebestätigung, 
Termin- oder Raumänderung, Einladung, 
Stornierung oder den Versand von Semina-
runterlagen handelt, der Zeitaufwand der 
Informationsverteilung wird auf diese Weise 
erheblich reduziert. 

Nicht zuletzt stellt „Percos BC“ den Sach-
bearbeiterinnen der Personalentwicklung 
auch Teilnehmerlisten und Namensschilder 
automatisch bereit. Seminare werden per 
Mausklick abgeschlossen, wenn sie erfolg-
reich beendet wurden. Die Übernahme der 
Daten in die Seminarhistorie erfolgt automa-
tisch, so dass zu jedem Mitarbeiter jederzeit 
ein aktueller, vollständiger Qualifizierungs-
nachweis vorliegt. 

Flexibles Kostencontrolling 
Bereits bei der Anlage einer Veranstaltung 
lassen sich die voraussichtlich anfallenden 
Plankosten differenziert nach Kostenarten 
hinterlegen. Eingehende Rechnungen 
werden unmittelbar durch die Personalent-
wicklung erfasst. Die systematische Über-
führung der Plan- in Ist-Kosten geschieht 
daraufhin automatisch. Auf diese Weise ist 
die Vollständigkeit der erfassten Kostenbe-
träge sichergestellt und ein Tagesabgleich 
mit den Bewegungen auf dem Hauptbuch-
konto möglich. Obendrein ist die Aktualität 
der Budgetauslastungsberichte garantiert. 
Ein Seminar gilt kostenseitig erst dann als 
abgeschlossen, wenn keine Plankosten-
Positionen mehr vorliegen. 

Umfangreiches Berichtswesen
Mit „Percos BC“ können sämtliche Daten 

zu Veranstaltungen, Teilnehmern, Anmel-
dungen und zur Budgetauslastung (s. Abb. 2) 
ausgewertet werden. Die Möglichkeit, sie 
nach unterschiedlichen Kriterien wie  Orga-
nisationseinheiten, Mitarbeiter oder interne 
und externe Maßnahmen zu filtern, sorgen 
für Flexibilität und helfen, die gewünschten 
Informationen zügig und komfortabel zu 
ermitteln.

So werden etwa Auslastungsgrade von 
Terminen und Optimierungspotenziale bei 
der Terminlegung deutlich. Zudem liefert 
das System auch rechtlich bedeutsame 
Informationen wie etwa Übersichten über 
Teilnehmer von nach dem Wertpapierhan-
delsgesetz (WpHG) relevanten Maßnahmen. 
Detaillierte Kostenaufstellungen helfen bei 
der Feinsteuerung von Budgetpositionen. 

Garantierte Zukunftssicherheit
Seit der Einführung von „Percos BC“ nutzt die 
Kreissparkasse Köln für ihr Weiterbildungs-
management ein leistungsfähiges, zeitspa-
rendes System. Die gewonnen Prozessvor-
teile müssen nun gehalten und weiter erhöht 
werden. Dazu gehört unter anderem auch, 
den stetig steigenden technischen Anforde-
rungen Rechnung zu tragen. 

Immer häufiger werden Browser-basierte 
Anwendungen auf der Basis von Mehr-
schichtenarchitekturen nachgefragt. Guide-
Com arbeitet daher bereits an der nächsten 
Generation der „Percos“-Produktlinie. Mit ihr 
steht die gewohnte Prozessunterstützung 
dann auch in vielschichtigen Software-Ar-
chitekturen bereit. Zudem setzt sie in Sachen 
Bedienkomfort neue Maßstäbe. Das gilt auch 
für Systeme der verwandten Bereiche Perso-
nalbeschaffung, Ausbildung, Beurteilungs- 
und Fördergespräche, Nachfolgeplanung 
oder für Mitarbeiter- und Führungskräfte-
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Bericht zur Budgetauslastung (Muster)

ABBILDUNG 2

INFOBOX

Die Kreissparkasse Köln verwendet die 
Software-Lösung „Personaldatenbank 
DB 507“ zur Unterstützung des Perso-
nalmanagements. Hier haben Praktiker 
für Praktiker ein System entwickelt, das 
bei verschiedenen Sparkassen als ideale 
Ergänzung zu PARISplus unter dem 
Namen „HELENA“ bereits sehr erfolg-
reich im Einsatz ist. Seine Funktionen 
werden in einer der nächsten B.Bl. näher 
vorgestellt.
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